
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blackout – Polizeiliche Verhaltenshinweise 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Präventionshinweise 
Informieren Sie sich vorab über die nächste Polizeidienststelle und suchen Sie diese in 

Notfällen auf. Die Polizei ist jederzeit erreichbar. 

Streifenwagen werden vermehrt auf der Straße unterwegs sein damit Sie diese im Notfall 

ansprechen können. Wägen sie jedoch ab! Aufschiebbare Angelegenheiten (z. B. 

Anzeigenerstattung nach Diebstahlsdelikt) können zu einem späteren Zeitpunkt gemeldet 

werden.  

Ohne Internet sind keine Informationen mehr abrufbar. Schreiben Sie sich alle wichtigen 

Stellen wie Polizei, Feuerwehr, Anlaufstellen oder die Adressen von Bekannten bereits jetzt 

auf und Drucken Sie sich die Routen aus. 

Bleiben Sie zuhause und machen Sie nur die nötigsten Besorgungen. Verlassen Sie im 

besten Fall nur Tagsüber das Haus und sprechen Sie sich bereits jetzt innerhalb der 

Familie/des Freundeskreis ab, um Begleitungen bei Dunkelheit zu besprechen.  

Beachten Sie, dass der öffentliche Personenverkehr eingeschränkt ist und der Weg zu Fuß 

zurückgelegt werden muss. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden und hören Ihr Lokalradio oder Sender des öffentlich-

rechtlichen Rundfunks. Schalten Sie ihr batteriebetriebenes Radio oder das ihres Autos ein. 

Hören Sie auch auf Durchsagen von Feuerwehr und Polizei und kommen Sie den 

Aufforderungen nach. 

Helfen Sie sich Gegenseitig in der Nachbarschaft und halten Sie Augen und Ohren offen. 

Straftäter nutzen die Notsituation möglichweise aus. Bleiben Sie misstrauisch und lassen Sie 

keine falschen Handwerker in Ihr Haus. 

Halten Sie Rettungswege und Feuerwehrzufahrten frei. 

Sollten Sie Opfer einer Straftat werden: Dokumentieren Sie alle wichtigen Informationen und 

fotografieren Sie wenn möglich den oder die Täter oder Täterin. Halten Sie dafür immer Ihr 

Mobiltelefon griffbereit. 

 

 



Verhalten und Vorbereitung für den Straßenverkehr 
Gegenstände, die generell im Fahrzeug mitgeführt werden sollten: 

- Papier und Stift 

- Formulare für eine selbstständige Unfallaufnahme ausgedruckt mitführen, oft 

verfügbar über die eigene Kfz-Versicherung 

- Mobiltelefonladekabel, kompatibel mit dem Fahrzeug 

- Geladene Powerbank 

- Taschenlampe mit Ersatzbatterien 

 

Verkehrsunfall ohne Verletzte, die Fahrzeuge sind noch fahrbereit 

- Fahrbahn räumen bzw. von der Autobahn abfahren 

- Personalien und Telefonnummern tauschen 

- Ggf. Unfallzeugen erfassen 

- Unfallhergang notieren 

- Lichtbilder der Schäden fertigen 

 

Verkehrsunfall mit Verletzten 

- Erste Hilfe leisten 

- Nach Möglichkeit andere Personen auffordern, die nächste Anlaufstelle mit Polizei 

und/oder Rettungsdienst anzufahren 

 

Besonderheiten auf der Autobahn 

- Das Warnblinklicht an den Fahrzeugen einschalten 

- Ist das Verlassen des Fahrzeugs erforderlich, sollten alle Personen eine Warnweste 

tragen 

- Zur Eigensicherung sollten sich die Personen hinter die Leitplanke neben der 

Fahrbahn begeben 

- Im Falle eines Unfalls ist das Warndreieck auf dem Seitenstreifen circa 200 Meter vor 

der Unfallstelle aufzustellen 

- Der Verkehr ist die ganze Zeit zu beobachten. Nicht mit dem Rücken zum Verkehr 

stehen. 

 

 

 


